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Aktuelles Kultur Amtliches

9. bis 
21. August

Einzelne freie
Plätze für Kurz-
entschlossene
noch zu 
vergeben.
Ferienpässe
können nach-
träglich noch
bis 7. August
im Bürgerbüro
abgeholt 
werden.

Little City: Die Kinder mögen ihre
Spielstadt, auch wenn es ab und zu
regnet (Seite 3)

Offene Sprech -
stunde des Bürger -
meisters am 
7. August im 
Bürgerbüro am 
Bahnhof (Seite 4)

Fünf in einem
Boot – die SWR-
Neckartour macht
am 24. August 
Station in Lauffen
am Kiesplatz (Seite 6)

Wein auf der Insel: Termin für das 
romantische Weinfest vom 4. bis 
6. September (Seite 4)

Biotonnen werden ab Mitte August
wieder 14-täglich im Wechsel mit der
Restmülltonne geleert (Seite 7)

Grund- und Gewerbesteuerbeiträge
werden zum 15. August fällig (Seite 7)

Hundesteuer: Informationen zur Hun-
dehaltung im Stadtgebiet Lauffen a. N.
(Seite 8)

Bürgerver-
sammlung
am 14. Sep-
tember
Jetzt Themen
einreichen
(Näheres S. 4)

Ferienprogramm 2010
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kita Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Hauptschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 2359277
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rieslingstr. 32 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30
Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Kranken- und Altenpflege:
Frau Brigitta Henn Tel. 9858-24
Wochenenddienst
07. – 08.08.2010: Schwestern Manuela, Claudia, Daniela, Brigitte, Gaby 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe/Familienpflege/Hospizdienst
Frau Lore Fahrbach Tel. 9858-26
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/93992
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 19222 ohne Vorwahl (Rettungsleitstelle).
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346 oder 0172/7359415, Caroline Eisele, Tel.
205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
07. – 08.08.2010
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn Tel. 07131/89090
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld Tel. 07946/940049

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
07.08.: Wackersche-Apo., Bahnhofstr. 10, Lauffen Tel. 07133/4357
08.08.: Burg-Apo., HN Str. 16,  Untergruppenb. Tel. 07131/70757

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Little City: Die Kinder mögen ihre
Spielstadt
Hit Radio Antenne 1 Dream Team am 8. August in Little
City

Seit Montag sind Lauffens kleine
Bürgerinnen und Bürger in ihrer
Stadt und sie sind vor Begeiste-
rung kaum zu halten. Von Arbeits-
station zu Arbeitsstation sind die
Kinder unterwegs und die Spiel-
stadt im Hölderlin-Schulgelände
bietet hier vielseitige Möglichkei-
ten: 40 verschiedene Stätten gibt
es, Postbeamte kann man da sein
oder Handwerkerin, Bürgermeis-
ter, Banker, Zeitungsredakteurin
oder Künstlerin, an der Bar kann
man Cocktails verkaufen oder im
Laden schöne Waren.
Nina hat gerade einer Kundin goldene
Strähnen in die Haare gefärbt, in der
Wellnessoase gefällt es ihr bislang am
besten. „Der Regen macht uns gar
nichts aus“, sind sich Michelle und
Franziska einig, die sich zur Mittags-
pause wie die weiteren 275 Little-
City-Bürger, die vom Bauhof aus dem
Haus Edelberg gelieferten Nudeln und
die von den Gästen aus der französi-
schen Partnerstadt zubereiteten Sala-
te schmecken lassen.
Etwas mehr im Stress ist da das Orga-
nisationsteam, für das Regen und
Sturm zur echten Herausforderung
wurden. Gleich vor Beginn der Spiel-
stadt am Montagmorgen mussten
erst einmal viele Zelte wieder errich-
tet bzw. ersetzt werden, die der Sturm
umgerissen hatte und die Begrüßung
fand ob des Starkregens in der Halle
statt. Gemeinsam mit den rund 180
Betreuerinnen und Betreuern wurde
Little City schließlich aber in die ge-
wohnt geordneten Bahnen gelenkt
und für die Kids ist der Spaß unge-
trübt.
Mit Schlagholz und Meißel ist Felix
dabei, einen Stein in eine Vogeltränke
zu verwandeln und am Batik Stand
werden fertige Tücher verpackt, mit
Preisen versehen und für den Trans-
port durch die Post zum Laden vorbe-
reitet. „10 bis 20 Läufer pro Arbeits-
station kann man sich hier
verdienen“, weiß Franziska, nachdem
ein Slush zur Erfrischung beispielswei-
se nur 2 Läufer kostet, ist es für sie un-

problematisch, mit dem zur Verfü-
gung stehenden Geld zurecht zu kom-
men. Ist man nicht so sparsam, sind
die Läufer, die Little-City-Währung,
mit der die Kinder sich in ihrer Stadt
etwas kaufen und Handel treiben kön-
nen, manchmal gar nicht so leicht ein-
zuteilen. Aber notfalls steht immer
noch der Weg zur Bank offen, wo man
im Verhandeln um einen Kredit sein
Geschick beweisen muss.
Eine richtige kleine Welt eben ist sie,
die Lauffener Kinderspielstadt, und
auch für Gäste hat sie vieles zu bieten:
Eltern, Großeltern, Geschwister und
Interessierte sind gerne gesehen in
Little City. Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingeladen, auf eine
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen ins
Elterncafé direkt am Spielstadtein-
gang zu kommen. Das Elterncafé ist
morgens von 9 bis 12 Uhr und nach-
mittags von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet
und bietet neben Kaffee und Kuchen
auch leckere Mixgetränke und ein
kleines Frühstück an. Auf der Werbe-
tafel im Elterncafé sind die Geschäfte
und Einrichtungen zu sehen, die Little
City in diesem Jahr unterstützen.
Ein besonderer Tipp ist eine Stadtfüh-
rung, denn auch Stadtführer ist ein
Beruf in Little City. Die Führungen wer-
den täglich im Zeitraum zwischen
9.30 und 15.30 Uhr angeboten und
lohnen sich. Bei der Führung können
die einzelnen Stationen sowie das Ge-
samtkonzept der Spielstadt näher

kennen gelernt werden. Neben den
„Läufern“, kann man auch mit Euro
manches in der Spielstadt erwerben
und damit einen schönen Beitrag zur
Unterstützung des Spielstadtprojekts
leisten.
Am Sonntag, 8. August, wartet um
8.30 Uhr außerdem eine besondere
Überraschung auf die Bewohnerinnen
und Bewohner sowie die Gäste der
Spielstadt: Sie werden selbst das
Dream-Team beim Radiosenders „Hit
Radio Antenne 1“ sein. Spaß wird bei
dieser Spiel-Show, an der die Little-
City-Bürgerschaft aber auch deren
Gäste von außen teilnehmen können,
ganz groß geschrieben. Die Mithilfe
von Gästen bei der Bewältigung der
von Hit Radio Antenne 1 gestellten
Aufgabe ist ausdrücklich willkom-
men. Dazu gibt es Getränke und einen
kleinen Imbiss für alle Teilnehmer und
Besucher. Carlotta Thumm

In der Wellnessoase
betätigt sich Nina
(Mitte) als Hairsty-
listin und zeigt
eben ihrer kleinen
Kundin das Ergeb-
nis, diese hat für
ihre Goldsträhnen
einen Läufer be-
zahlt und ist zufrie-
den. 
(Fotos: Thumm)

Auch aus der französischen Partnerstadt La Ferté-Bernard sind bei Little City 2010 Gastkinder
mit dabei, die eine besondere Ferienwoche in Lauffen a. N. genießen. Am Sonntag wurden sie
im Museum Klosterhof willkommen geheißen.
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Bürgerversammlung am 14. September
Schwerpunktthemen: Der Neckar und die Finanzkrise

Wichtige Angelegenheiten der
Stadt Lauffen a. N. sollen nicht am
Bürger vorbei entschieden wer-
den. Deshalb lädt Bürgermeister
Klaus-Peter Waldenberger am
Dienstag, 14. September 2010, um
20 Uhr zu einer öffentlichen Bür-
gerversammlung in die Stadthalle
Lauffen a. N. ein.

Um die Bürger mit in die Entschei-
dungsprozesse der Stadt einzubezie-
hen, gibt es die Bürgerversammlung.
Eine Bürgerversammlung soll neben
den regelmäßigen öffentlichen Sitzun-
gen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse insbesondere einen Rahmen
dafür bieten, dass die Bevölkerung Ge-
legenheit hat, selbst ihren Willen zu be-
kunden, Fragen zu stellen sowie Vor-
schläge und Anregungen zu geben. 
Ihr Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger schlägt Ihnen einige wichtige
Themen vor, die aus Sicht von Verwal-
tung und Gemeinderat in der Bürger-
versammlung am 14. September ange-
sprochen werden sollen. Hauptthemen
werden hier die Neckarufergestaltung
und der Neckartalradweg, die B27 Ne-
ckarbrücke sowie die Auswirkungen
der Wirtschafts- und Finanzkrise auf
den städtischen Haushalt sein.

Bitte schlagen auch Sie Themen vor,
die Sie gerne in der Bürgerversamm-
lung erläutert oder besprochen hät-
ten, die Tagesordnung der Versamm-
lung wird darauf abgestimmt werden.
Gerne können Sie Ihre Fragen natür-
lich auch direkt am Tag der Versamm-
lung stellen und Ihre Vorschläge dort
öffentlich kundtun.
Anfragen und Vorschläge können Sie
schriftlich an die Stadt Lauffen a. N.
richten (Rathausstraße 10, 74348
Lauffen a. N.). Alternativ steht Ihnen
auch die Möglichkeit offen, direkt an
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger eine E-Mail zu senden
(k.p.waldenberger@lauffen-a-n.de).
Bitte geben Sie möglichst Ihren
Namen und Ihre Telefonnummer an,
falls es Rückfragen zu Ihrer Eingabe
gibt. �

Bürgermeister sprechstunde im BBL
Die nächste offene Sprechstunde des Lauffener Bürgermeisters fin-
det am Samstag, 7. August, statt.

Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger ist an diesem Tag zwischen 
10 und 12 Uhr im Bürger büro am Bahnhof (BBL) für Sie da.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können ihm bei der
offenen Sprechstunde persönlich vorgetragen werden. �

Reif für die Insel?
Romantisches „Württemberger Weinfest“ rund um die Burg

Zertifiziertes „Württemberger
Weinfest“ ist Lauffens „Wein auf
der Insel“ seit dem vergangenen
Jahr. Das Konzept der entspannten
Weinprobe mit guter Unterhaltung
in angenehmer Atmosphäre über-
zeugte die verantwortliche Kom-
mission um den Geschäftsführer
des Weininstituts Württemberg 
Ulrich Breutner. Von 4. bis 6. Sep-
tember lädt die Genießer-Insel wie-
der ein – überzeugen Sie sich selbst.
Die verschiedenen Lauffener Weingü-
ter und Gastronomen sowie die Lauf-
fener Weingärtner e. G. veranstalten
„Wein auf der Insel“ zum siebten Mal
gemeinsam mit der Stadt Lauffen a. N.
Neu mit dabei sind die örtlichen Jung-
winzer mit ihrer Vinitiative im Garten,
auf die man gespannt sein darf. Gefei-

ert wird am Samstag und am Montag
ab 17 Uhr, am Sonntag bereits ab 
11 Uhr. Musikalisch begleitet werden
die Abende auf der Insel jeweils von
19 bis 23 Uhr durch Mike Janipka und
Jürgen Fälchle, das Oldtime Jazz Col-
legium und das Trio Dicke Fische.
Weinverkostung, kleine aber feine
Speisenportionen, ein wiederum neu
konzipiertes besonderes Beleuch-
tungskonzept sowie das erstklassige
Unterhaltungsangebot, zu dem in die-
sem Jahr ein Weincontest unter der
Leitung von Karl-Ernst Schmitt als ers-
tem Vorsitzendem der Weinbruder-
schaft Heilbronn gehören wird, ver-
sprechen drei interessante und
einfach schöne Tage auf der Insel.
Termin im Kalender heute schon vor-
merken. �

Der Neckar wird bei
der

Bürgerversamm-
lung 2010 u.a. wich-

tiges Thema sein,
weitere Themen-

vorschläge dürfen
gerne aus der Mitte

der Bürgerschaft
kommen. 

(Foto: Thumm)
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Am Montag, 9. August, fällt offi-
ziell der Startschuss für das zwei-
wöchige Ferienprogramm 2010 in
Lauffen a. N., für das sich wieder
viele Vereine und Einrichtungen in
großartiger Weise einsetzen.
Damit bieten sie den Lauffener
Kindern und Jugendlichen in der
Ferienzeit zu Hause ein schönes
Programm mit allerhand Sportli-
chem, Spaßigem und Wissenswer-
tem. Vereinzelt können auf freie
Plätze noch Kinder nachgemeldet
werden. Der Lauffener Bote wird
in den nächsten Ausgaben wieder
über das aktuelle Geschehen im
Ferienprogramm berichten.
Die Ferienpässe mit den Programm-
punkten, in denen die angemeldeten
Kinder und Jugendlichen zum Zuge
gekommen sind, können noch bis 
7. August im Bürgerbüro abgeholt
werden. Bei dieser Gelegenheit ist
zudem der eventuell anfallende Teil-
nahmebeitrag für die kostenpflichti-
gen Programmpunkte zu bezahlen.

Hier das Programm der ersten
Woche:
Montag, 9.8. – 12.8.2010
Wir bauen ein Floß und fahren damit
auf dem Neckar – hier sind auch Gäste
wie Eltern und Großeltern sehr gerne
gesehen

Montag, 9.8.2010
Lernen mit Spiel und Spaß
Eisenbahngeschichte zum Anfassen
Wir bauen ein Insektenhotel
Pferde, Pferde, Pferde
Stadionführung beim VfB Stuttgart
Wie kommt der Honig ins Glas?
Jumpstyle

Dienstag, 10.8.2010
Sport und Spiel
Kanuerlebnis im Neckartal „Aquafun“

Schnuppertennis
Tischkicker-„WM“ in Lauffen
Hip Hop Kids 7 – 9 Jahre

Mittwoch, 11.8.2010
Die Welt „fairstehen“ Schlemmen
und spielen rund um den Globus

Donnerstag, 12.8.2010
Wandern, Spielen, Grillen

Freitag, 13.8.2010
Rhythmus und Bewegung

Samstag, 14.8.2010
Angeln am See
Badminton Schnuppertag
Geländespiel und Stockbrot
Spiele mit Ball, Hand und Fuß
Luftgewehr Pokalschießen

Einzelne freie Plätze gibt es bei
folgenden Veranstaltungen für
Kurzentschlossene:

Montag, 9.8. – 12.8.2010
Wir bauen ein Floß und fahren damit
auf dem Neckar
Sollte es am Jugendschimmabzeichen
Bronze fehlen, kann man am Montag,
bevor es losgeht, seine Schimmkünste
unter Beweis stellen.

Montag, 9.8.
Nr. 6: Eisenbahngeschichte zum An-
fassen
Nr. 8: Pferde, Pferde, Pferde …
Nr. 9: Stadionführung beim VfB Stutt-
gart
Nr. 10: Wie kommt der Honig ins Glas?
Nr. 12: Jumpstyle

Dienstag, 10.8.
Nr. 14: Kanuerlebnis im Neckartal
„Aquafun“
Nr. 15: Schnuppertennis
Nr. 18: Hip Hop Kids 7 – 9 Jahre

Freitag, 13.8.
Nr. 25: Rhythmus und Bewegung

Samstag, 14.8.
Nr. 30: Spiele mit Ball, Hand und Fuß

Dienstag, 17.8.
Programmpunkt Nr. 37: Schnitzeljagd
und Stadtinfos

Mittwoch, 18.08.
Nr. 38: Adventure Day
Nr. 39: Märchenstunde im alten Ge-
fängnis

Samstag, 21.8.
Nr. 45: Angeln am See

Bitte hierfür rasch telefonisch anmel-
den bei Karin Faaß unter Tel. 07133/
10618.

Die Stadt Lauffen a. N. wünscht allen
teilnehmenden Kindern und Jugendli-
chen viel Spaß und beste Erholung
beim Ferienprogramm. �

Mit dem Schnup-
persegeln hat das
Ferienprogramm
bereits vorab be-
gonnen, wer sich
noch kurzfristig für
künftige Veranstal-
tungen, in denen
noch Plätze frei
sind, nachmelden
will, kann dies
unter Tel.
07133/10618. 
(Foto: Blattert)

Ein besonderes
Flusserlebnis: Zum
Floßbau kann man
sich noch nachmel-
den.
(Foto: Thumm)

Ferienprogramm beginnt
Einzelne freie Plätze für Kurzentschlossene

Besuchen Sie die neue Homepage:

www.lauffen.de
Bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand

mit dem Wort zur Woche von Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger
als Podcast und dem Abo des Lauffener Newsletters

auf der Startseite der Homepage.
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Fünf in einem Boot – die SWR-Neckartour macht Station in Lauffen
Kommen Sie zur Neckarhocketse und erleben Sie Fernsehen live!

Wollten Sie nicht auch schon
immer mal dem Fernsehen und
dem Radio beim „Programm ma-
chen“ über die Schulter schauen?
Dann auf zur großen SWR-Neckar-
tour mit der „Landesschau“ und
SWR4 Baden-Württemberg! Im
Rahmen einer gemütlichen Ne-
ckarhocketse am Dienstag, 24. Au-
gust, können Sie bei einem kühlen
Glas Lauffener Wein von 17.30 Uhr
bis etwa 20 Uhr bei der Tagesab-
schlussveranstaltung der SWR-

Neckartour auf dem Lauffener
Kiesplatz live dabei sein. In den
Drehpausen spielt zu Ihrer Unter-
haltung die Stadtkapelle Lauffen
a. N. Es bewirten Sie die Lauffener
Weingärtner und der Partyservice
Schaaf.
In der Zeit vom 23. bis zum 27. August
2010 wollen Hörfunkmoderatorin
Stefanie Czaja und Fernsehmoderator
Rainer Maria Jilg den Neckar entde-
cken. Sie reisen von der Mündung in
Mannheim bis zur Quelle in Villingen-
Schwenningen, mit Kanu und
Schlauchboot, mit dem Rad oder zu
Fuß. Begleitet werden sie dabei von
fünf unternehmungsfreudigen Aben-
teurern – Frauen und Männer aus
Baden-Württemberg – die sie auf der
Tour von Mannheim über Heidelberg,
Eberbach, Lauffen, Stuttgart und Tü-
bingen bis Villingen-Schwenningen
begleiten.
Mit Spaß, Spiel und vielen Überra-
schungen lernen die Kandidaten den
längsten Fluss Baden-Württembergs

kennen: seine ökologische, kulturelle
und wirtschaftliche Bedeutung und
seine Rolle bei der Versorgung der
Menschen mit regionalen Nahrungs-
mitteln und im Tourismus.
Über die Erlebnisse der fünf Kandida-
ten mit den Lauffener Spezialitäten im
Rahmen der Neckartour berichten
ausführlich die Hörfunkwelle SWR4
Baden-Württemberg, das Fernsehma-
gazin „Landesschau Baden-Württem-
berg“ sowie das Internet des Süd-
westrundfunks. 
Am 24. August macht die SWR-Ne-
ckartour dann Station in Lauffen.
Schwerpunktmäßig werden es die Ne-
ckar-Nixen und Neckar-Männer in der
Weinstadt am Neckarufer mit dem
Thema „Regionale kulinarische Ge-
nüsse“ zu tun bekommen – ganz dem
Profil der Pfännle-Stadt 2009 entspre-
chend. Was sie alles rund um die Lauf-
fener Kartoffel, Neckarfische und den
Lauffener Wein erleben, erfahren Sie in
der Landesschau oder auf dem Lauffe-
ner Kiesplatz. Seien Sie dabei! �

Das SWR kehrt zu-
rück in die beliebte
Pfännle-Stadt Lauf-

fen a. N., dieses Mal
zur Neckartour –
seien Sie dabei!

(Foto: Fy)

Vierter Energietag Baden-Württemberg 2010
Jetzt teilnehmen: Veranstaltungen im ganzen Land informieren zu den Themen
Energiesparen, Klimaschutz und erneuerbare Energien
Unter dem Motto „Zukunft erle-
ben“ veranstaltet das Land
Baden-Württemberg bereits zum
vierten Mal den Energietag
Baden-Württemberg. Landeswei-
te Veranstaltungen und Aktionen
informieren und werben dabei am
25. und 26. September gebündelt
für Energiesparen und erneuerba-
re Energien.
Von der Landesregierung initiiert, ist
der Energietag eine gemeinsame Ak-
tion des ganzen Landes. Energie und
Klimaschutz betreffen uns alle, und
es geht darum, das bereits eingetre-
tene Umdenken im Umgang mit
Energiesparen und erneuerbaren
Energien weiter aktiv zu fördern.
Aus diesem Grund lädt das Land

auch 2010 wieder herzlich zum akti-
ven Mitmachen und Gestalten ein.
Interessierte aus örtlichem Gewerbe,
Einzelhandel und aus Organisatio-
nen sind dabei angesprochen. Alle
werden vom Land mit umfangrei-
chen Informationen und verschiede-
nen Aktionsmaterialien bei der Pla-
nung und Organisation ihres
Energietag Baden-Württemberg un-
terstützt. Auf www.energietag-
bw.de können sich Interessierte
zudem informieren und ihren Ener-
gietag Baden-Württemberg anmel-
den. Die Organisatoren erfreuen sich
dabei einer großen Nachfrage. Be-
reits jetzt sind weit mehr als 100 Ver-
anstaltungen und Aktionen im gan-
zen Land angekündigt – weitere

Anmeldungen werden nach wie vor
angenommen.
Der Energietag Baden-Württemberg
ist eine Initiative des Wirtschaftsmi-
nisteriums Baden-Württemberg und
des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr Baden-Württem-
berg. Die Gesamtkoordination 
obliegt hierbei dem im Wirtschafts-
ministerium Baden-Württemberg
angesiedelten Informationszentrum
Energie.
Weitere Informationen zum Energie-
tag gibt es bei der Koordinationsstel-
le Energietag Baden-Württemberg,
Reinbeckstr. 18, 70565 Stuttgart, 
Tel. 0711/229646 – 12,
E-Mail: info@energietag-bw.de,
www.energietag-bw.de. �

Frauen helfen Frauen e. V., Heilbronn
Autonomes Frauenhaus und Beratungsstelle  ·  Hilfe für psychisch und physisch 

misshandelte Frauen und ihre Kinder
Telefon 7131/507853  ·  E-Mail: frauenhaus@versanet.de
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Lauffener Polizeirevierleiter im Ruhestand
Der Leiter des Lauffener Polizeireviers Albrecht Bertsch wurde mit Ablauf des Monats
Juli in den Ruhestand verabschiedet.

Erster Polizeihauptkommissar
Bertsch begann den Polizeidienst
1968 bei der Bereitschaftspolizei
in Göppingen. Nach seiner Aus-
bildung wurde er zunächst zum
Streifendienst des Polizeireviers
Fellbach und dann nach Heil-
bronn versetzt. Später wurde er
im Verkehrsdienst und im Füh-
rungsstab der Polizeidirektion
Heilbronn eingesetzt. 1993
wurde er zum Leiter des Lauffe-

ner Polizeireviers bestellt. Der
60-jährige Albrecht Bertsch geht
nach 40 Jahren Polizeidienst in
den wohl verdienten Ruhestand.

Bis zur Entscheidung wer die Nach-
folge von Albrecht Bertsch antreten
wird, werden die Dienstgeschäfte
vom Leiter der Führungsgruppe, Po-
lizeihauptkommissar Thomas Klein
weiter geführt. �

Lauf(f)en in Berlin
In diesen Zeilen geht es nicht, wie
vielleicht angenommen, um ein
Laufereignis in Berlin. Vielmehr
wurde jetzt von der Archivarin des
Landkreises Heilbronn Petra
Schön auf dem Umstand aufmerk-
sam gemacht, dass es in Berlin
eine Lauffener Straße gibt.

Diese Straße im Bezirk Treptow-Köpe-
nick soll nach Lauffen am Neckar be-
nannt worden sein. „Ausschlagge-
bend dafür waren wohl die
Pionierleistungen des Württembergi-
schen Portland-Cementwerks auf
dem Gebiet der Stromfernübertra-
gung“, so Schön.
Der Straßenname, ursprünglich nur
mit einem „f" geschrieben, wurde

nun in „Lauffener Straße" korrigiert.
Damit hat Berlin jetzt auch eine „rich-
tige" Lauffener Straße. In Oberschö-
neweide, einem Ortsteil von Köpe-
nick, in welchem bis 1990 Betriebe
der Elektrotechnik und Elektronik an-
sässig waren, befinden sich heute in
unmittelbarer Nähe zu dieser Straße,
d. h. an der Wilhelminenhofstraße
(eine Hauptverkehrsstraße, von der
die Lauffener Straße abzweigt) ein
Campus der Hochschule für Technik
und Wirtschaft sowie kleinere Unter-
nehmen und Kultureinrichtungen.
Oberschöneweide wandelt sich ge-
genwärtig von einem Arbeiterviertel
langsam aber stetig zu einem gutbür-
gerlichen Wohnquartier.

Auf „Google Maps“ im Internet kön-
nen Interessierte die Straße virtuell
besichtigen, wenngleich sie hier mo-
mentan noch unter der alten Schreib-
weise geführt wird: einfach unter
http://maps.google.de die Suchworte
„Laufener Straße, Oberschöneweide,
Berlin“ eingeben oder gleich folgen-
dem Link folgen:
http://maps.google.de/maps?hl=de&
q=Berlin-Obersch%C3%B6newei-
de%20Lauffener%20Stra%C3%9Fe
&um=1&ie=UTF-8&sa=N&tab=wl
Die Lauffenerinnen und Lauffener, die
künftig in Berlin unterwegs sind, kön-
nen sich nun vielleicht sogar zu einer
Stippvisite in der dortigen „Heimat-
straße“ einfinden. �

Thomas Klein wird
die Dienstgeschäfte
bis zur Nachfolge
von Albrecht
Bertsch (im Bild)
weiterführen. 
(Foto: Revier Lauf-
fen a. N.)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Biotonne
Die Biotonnen werden ab Mitte
August 2010 wieder 14-täglich im
Wechsel mit der Restmülltonne
geleert. 
Die genauen Abfuhrtermine der ein-
zelnen Gemeinden entnehmen Sie
bitte dem aktuellen Abfallkalender
2010.  
Bei der Biomüllabfuhr können ganz-
jährig auch 60-Liter-Papiersäcke für
trockene Gartenabfälle bzw. Speise-
reste bereitgestellt werden.  
Die Säcke sind bei den Verkaufstellen
für Gebührenmarken zum Preis von
1,80 EUR/Stück erhältlich. 
Bis einschließlich Dezember kön-
nen Privatanlieferer Rasenschnitt
und Laub aus Hausgärten auf den
Häckselplätzen des Landkreises
Heilbronn kostenfrei abgeben.

Das Material wird jedes Jahr von
April bis einschließlich Dezember
in speziellen Containern oder An-
hängern angenommen. Eine Anlie-
ferung ist auf 0,5 m3 begrenzt.
Andere Gartenabfälle entsorgen
Sie bitte auf den Müllannahme-
stellen Eberstadt oder Schwai-
gern-Stetten zu 6 €/100 kg. 
Ansonsten bleibt die Kompostierung
im eigenen Garten wirtschaftlich und
ökologisch die beste Art, Gartenabfäl-
le zu verwerten. 

INFO
Bei weiteren Fragen steht die Abfall-
beratung des Landkreises unter der
Rufnummer 07131/994-560 gerne zur
Verfügung. 
Landratsamt Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb 

Steuern
Grund- und Gewerbesteuer wer-
den zum 15.08.2010 fällig
Das städtische Steueramt teilt mit, dass
zum 15. August 2010 die Grund -
steuerraten und Gewerbesteuer vor-
auszahlungsraten für das 3. Viertel-
jahr 2010 fällig werden. 
Der fällige Zahlungsbetrag bei der
Grundsteuer und der Gewerbesteuer
ergibt sich aus dem letzten Steuerbe-
scheid. 
Bei denjenigen Steuerpflichtigen,
welche am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, wird der fällige Betrag zum
Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen wer-
den um termingerechte Bezahlung
gebeten, da im Verzugsfalle Säumnis-
zuschläge festgesetzt werden müssen
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ALTERSJUBILARE
vom 06.08. – 12.08.2010
30.07.1927  Edgar Gerhard Preuss, Ruländerweg 5, 83 Jahre
07.08.1938  Hans Michael Häussler, Charlottenstraße 117, 72 Jahre  
08.08.1938  Donato Dedda, Kurze Straße 3, 72 Jahre  
09.08.1936  Gerhard Steng, Rotenberg 1, 74 Jahre  
10.08.1918  Luise Maria Schaal, Klosterhof 3, 92 Jahre  
10.08.1927  Albert Karl Bemberg, Mühltorstraße 5, 83 Jahre     

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

und bei einer Mahnung Mahngebüh-
ren fällig werden. Bitte helfen Sie mit,
dass dies nicht nötig wird. 
Um sich die Überwachung der Zah-
lungstermine zu ersparen, können Sie
jederzeit der Stadtkasse Lauffen a. N.
eine Abbuchungsermächtiung ertei-
len. In diesem Falle werden die fälli-
gen Raten zu Lasten Ihres Girokontos
eingezogen. Eine solche Abbuchungs-
ermächtigung kann jederzeit wider -
rufen werden.  
Abbuchungsermächtigungen können
bei der Stadtverwaltung Lauffen a. N.
angefordert werden. 
Wir bitten, bei den Zahlungen unbe-
dingt das Buchungszeichen mit anzu-
geben, damit die eingehenden Zah-
lungen ordnungsgemäß verbucht
werden können. 
Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadtkasse Lauffen a. N. vor-
genommen werden: 
Kreissparkasse Heilbronn, 
Hauptzweigstelle Lauffen a. N., BLZ
62050000, Kto-Nr. 006860079
VBU Volksbank im Unterland eG,
BLZ 62063263, Kto-Nr. 70007004 
BW-Bank Lauffen a. N., 
BLZ 60050101, Kto-Nr. 7466500532 
Postbank Stuttgart,
BLZ 60010070, Kto-Nr. 10283-703 

Hundesteuer
Hundehaltung im Stadtgebiet
Lauffen am Neckar
Wann ist ein Hund steuerpflichtig? 
– Der Hund muss über drei Monate alt
sein 
– Der Hund muss sich im Stadtgebiet
Lauffen am Neckar aufhalten 
Wer ist Steuerschuldner? 
– Das ist der Halter des Hundes 
– Halten mehrere Personen gemein-
schaftlich einen oder mehrere Hunde,
so sind sie Gesamtschuldner 
Wie hoch ist die Steuer? (Stand:
01.01.2010) 
– 1. Hund: 84,00 € 
– 2. Hund: 168,00 € 
– Zwinger: 72,00 € 
– Kampfhund: 612,00 € 
– weit. Kampfhund: 1.224,00 €  
Wann beginnt die Steuerpflicht? 
– Ab der Haltung des Hundes im
Stadtgebiet Lauffen am Neckar 
Wann ist die Hundesteuer fällig? 
– Anfang des Jahres 
An wen kann ich mich wenden um
weitere Informationen zu erhalten? 
– Rathaus Lauffen am Neckar, Frau
Kathrin Bohnenstingl, Tel. 106-44 
– Bürgerbüro Lauffen am Neckar,
Bahnhofstraße 54, Tel. 20770 

Standesamtsfälle vom
27.07. – 02.08.2010
Auswärtsgeburt
In Bietigheim-Bissingen: 
Hoffmann, Annemarie Marie-Luise
 Andrea; Eltern: Ralph und Andrea
Hilde Hoffmann geb. Heß, wohnhaft
in Lauffen a. N., Heilbronner Str. 68. 
Eheschließung: 
Thorsten Stork und Monique Ermisch,
74232 Abstatt, Hofackerstraße 5 
Auswärtssterbefall
In Brackenheim 
Lieselotte Erath geb. Ott, Lauffen am
Neckar, Mörikestraße 1 

Schließung
der städtischen Turnhallen
während der Sommerferien
bis 12.09.2010 (einschließ-
lich)
Die Stadtverwaltung weist da-
rauf hin, dass die städtischen
Turnhallen während der Som-
merferien geschlossen sind. 
Es wird um Beachtung gebeten!

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN


